
Palaver 
 
Das Wort Palaver wurde im 19. Jahrhundert aus dem Englischen 
entlehnt und bedeutet „langwierige, wortreiche Verhandlungen bzw. 
langes Gerede“. Der Ausdruck stammt von portugiesischem 
palavreado bzw. palavra „Wort“ (vergleiche spanisches palabra), 
welches auf lat. parabola „Gleichnis, Parabel“ zurückgeht und in 
altgriechischem παραβάλλειν (parabállein) „vergleichen, nebeneinan-
derwerfen“ wurzelt.   
 

Man geht davon aus, 
dass sich die Bedeu-
tung im Portugiesi-
schen als Bezeich-
nung der Seeleute für 
die langwierigen Ver-
handlungen mit den 
Eingeborenen Afrikas 
entwickelte. Das Zeit-
wort palavern ist uns 
allen durchaus gut 
bekannt. 
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